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Unsere Bildungspartner: 

Ausgezeichnete 
Berufsorientierung: 



 

 
    Warum Berufswegeplanung an der MDRS? 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 „Wähle den Beruf, den du liebst, und du 
brauchst keinen Tag mehr in deinem Leben zu 
arbeiten.“  
(Konfuzius, chinesischer Lehrmeister; 5 Jh. v. Chr.) 
  

Folgende Kompetenzen und Inhalte werden bearbeitet: 
 

• Gesichtspunkte der Berufswahl (Interessen, Fähigkeiten…) 

• Berufsausbildungsverhältnis 

• Betriebs- und Arbeitsplatzerkundung 

• Berufswelt im Wandel 

• Bewerberknigge und Bewerbergespräche 

• Einstellungstests und Assessment-Center-Training 

• Bewerbung konkret: „Bewerben heißt: für mich werben!“ 

• Bildungswege in Baden-Württemberg 
 

Viele dieser Kompetenzen und Inhalte werden hauptsächlich in den Fächern 
EWG und Deutsch bearbeitet. Die Berufswegeplanung ihres Kindes kann 
und soll aber nicht nur im Unterricht stattfinden. 
 

Deshalb… 
 

… nehmen die Schüler/innen am Bewerbertraining unserer Bildungspartner teil. 
… findet ein Elternabend mit der Berufsberaterin statt. 
… können bei der Ausbildungsbörse an der MDRS Experten persönlich befragt 

werden. 
… unterstützen uns unsere Bildungspartner intensiv und praxisnah. 
… führen die Schülerinnen Betriebspraktika durch:  

Girls & Boys Day in Klasse 6, BO-Tag in Klasse 7, einwöchiges Praktikum in 
Klasse 8, zweiwöchiges Praktikum in Klasse 9) 

… lernen sie das Berufsinformationszentrum BIZ und die für sie zuständige 
Berufsberater(in) in der Agentur für Arbeit in Heidelberg kennen. 

… können die Schüler/innen in Klasse 8, 9 und 10 ein persönliches Gespräch 
mit der Berufsberaterin an der Schule führen 

… besuchen sie in Klasse 9 einen Betrieb ihrer Wahl aus der Region. 
… gehen sie zu einer Berufsinformationsmesse in Klasse 8  
 

…sind die Eltern, die Familie und der Freundeskreis auf dem Weg 
zum Wunschberuf unverzichtbare Helfer und Berater! 



 
 

      Anforderungen für das BORS-Testat (Klasse 9) 
 

      
      
 

Was musst Du tun? 
 

• ein BORS-Portfolio führen 

• das zweiwöchige BORS-Praktikum durchführen 

• am BORS-Informationsabend teilnehmen 

• die Ausbildungsbörse an der MDRS sowie einen Betrieb besuchen 

• einen Beruf deiner Wahl präsentieren 

• ein Prüfungsgespräch über die Inhalte aus TOP BORS führen  
 

Was ist das BORS-Portfolio („Mein Weg in den Beruf“)? 
 

• Dein persönliches Nachschlagewerk für die Berufswahl  

• hier sammelst Du alle Infos und Materialien rund um Deine 
Berufswegeplanung und TOP BORS ab Klasse 8 

• es ist  die Grundlage für die BORS Prüfung (Klasse 9) 
 

Was ist das BORS-Praktikum? 
 

Im Praktikum sollst Du in zwei Wochen in einem selbst gewählten und selbst 
gesuchten Beruf in die Berufswelt schnuppern. Du fertigst über Deine 
Erfahrungen einen Praktikumsbericht an, der benotet wird. Genaue 
Informationen hierzu erhältst Du im Unterricht oder bei moodle: Klassenstufe 9 
→ TOP BORS M. Koch 
 

 Wie läuft die BORS-Prüfung ab? 
 

Du präsentierst in der BORS-Prüfung einen Beruf deiner Wahl mit Power Point. 
Anschließend führst Du mit deinem BORS Lehrer/in ein Prüfungsgespräch über 
Deinen vorgestellten Beruf und die Inhalte von TOP BORS. Die Prüfung dauert 
10 Min. und findet gegen Ende des 2. Schulhalbjahres statt. Du wirst davor 
rechtzeitig und genau über Anforderungen und Ablauf informiert. 
 

So setzt sich die Testat-Note zusammen: 
 

50% Note BORS-Prüfung + 50% Praktikumsbericht, Lebenslauf/Anschreiben, 
mündliche Mitarbeit u. a. 

Das Testat wird dem Zeugnis Klasse 9 beigelegt und beinhaltet auch eine 
Verbalbeurteilung. 

Wir sind uns sicher:  
Wenn Schule, Eltern und Schüler/innen zusammenarbeiten,  

wird die Berufsorientierung gelingen und ein wichtiger Schritt in die 
Zukunft unserer Schüler/innen und Ihrer Kinder ist gemacht. 


